
Unterhaltung-Wegweiser.
„-ftuxiiorlum" „Linie Peaa Mooee".
„kor'" „rfte Uttiftesellii -ft-mi".
„!-„Ifte Loeiitt Kolli".
„Hldromk" PoudevUlc und Waiidciftilker.
"2>ariilod" Pmifteftiike.
s.'rllrranri, 4 Vovre k (rar Pom Dien-

a. dril >2., dt Tamslaa. de 0. September.

Sonneuauf- und Untergang.
Sonnenaufgang........ 3 U. 38 M.
Sonnenuntergang 5 U. 36 M.

"Flnth?
Morgens (i U. 23 M.
Nachmittags. 6 U 3-1 M.

Wetteraussichtrn.
Für Maryland und den Distrikt

Columbia heute trübe und Regen und
südwestliche Winde.

BnndeO-Departrmrnt für Landwirth-
scha st—Wetter-Bnrra n.

Normale Temperatur 68 Grad
Mittlere Temperatur 3k Grad
Höchste Temperatur .66 Grad
Niedrigste Temperatur 61 Grad

Brrcht des Baltimore Wetterbureans
Ter Feuchtigkeitsgehalt der Luit

war 7k Prozent um 8 Uhr Morgens
und 63 Prozent um 8 Uhr Abends.

ländliche leniKeralnr.
Graft Grad

5 Uhr Morgens. . 52 l Mir Nachm 75
il IN,- Morgen . ./>l 2 Uftr Nachm 75
7 lkftr Morgen...s 2 Uhr Nachm 78
8 Ntir Morgen. ..5 4 Uhr Nachm 78
" Uhr Morgens. . .IN 5 Uhr Nachm 77
l lllir Porn, I! II Uhr Nftendc- 74
11 Uhl Po,NI 71 7 Uhr Abend 7l
12 Uhr Mittag 73 8 Uhr Abend tt

Telegraphischer Wetterberiäst.
Aus den übrigen Bundes-Wettcr-

BeobachtungS-Stationcn wurden die
sorgenden höchsten Temperaturen,
die um 8 Uhr gestern Abend herrsch-
ten. berichtet:

Grad Graft
Nllanlir Ül>. Nur 74 Monlgomer. Nur .8g
P>„arik. lrlili ....4 Monlreui, llar >v
1-ttinn, llar 7U Nuillmlel. klar gg

4-uNalo Negcn . .gg New Orleans, llar 81l
ttftnrieklun. ,ritt-. .80 Neiv Norl, klar . .72
omriigo. tllift 78 Ottuftonin, llar Bri
ttinelniiali, llar. ...8 Plttlnftell'ttta, 11ar..7
ttl'ftrinnd, llar 78 Pttle-bnrgh. k1ar....78
Oe,wer. klar 74 Porllanft, Me, llar litt
'ftetroli. Iriift 74 Porttand. Lre.. lr. gii
Tulittft, liegen tt4 Oueftee. ritt, ,>
r-attvnrl. klar 58 Naleigh. klar 84
Galvesto. klar 82 Sott S. lkttft, liin 80
Green Pag, lrlift..7v Sankinneioco, irüft 8V
vallerar-. llar 8g Li. Von!, llar.. .B,>
v-aft, e Ne>re 4 Scraitto. 1r1tt,.... 72
velena. lrltt, 54 Sbiedeftort. 1rüv...88
'kaillunviile lrlift . .8-2 Look,ine. lrilft 72
ilaitta Lll. k1ar., 82 Ldraeute. lrilft 8
-Morvllle. Nar 82 Tampa lrilft B,>
VoittSvlUe. Na, 88 Llaslltiigtott, k1ar...78
Margueile. lrlift. . .74 2r>i,ttpeg. klar 51
Memphis, klar 88

Ein ausgedehntes Niederdruck-
Areal bedeckt die Präricstaatc nd
das Mississippi-Thal: der größte
Trnck herrscht über Kansas. Tiefe
Störung hat Regen nd Gewitter in
der Seeregion und im Mississippi-
Thale berursacht. Tie Temperatur
ist östlich vom Mississippi gestiegen,
dagegen ist es kälter im Nordweste
geworden.

In den mittel-atlantischen und
Nen-Cngland-Staaten wird es am
Mittwoch bewölkt sein nd Regen
und Gewitter werden folgen, In
den südatlantischcn Staaten wird es
regnen und am unteren Mississippi
soll cs kühler werden.

Tie Damen des Ring-Comitrs wer-
de heute, Mittwoch, ihre Arbeit
i den Räumen des „Deutschen Kor-
respondenten" wieder ansnehinen.
Lchmncksnckzcn aller Art sind z billi-
gen Preisen zu haben. Auch sind Ei-
serne Ringe gegen Gold oder Bnur
z haben. (Sept27)

Drognisten-Eonvcntivn.
Tie Groß-Trognislen National-

Vereinigung eröffnet am Montag im
„Emerson Hotel" ihren jährlichen
Conkwut. nd werden über 106 füh-
rende Groß-Troguisten des Landes
erwartet. Bei den Versammlungen,
welche a jedem Vor- und Nachmittag
stattfinden, werde Geschästs-Pro-
bleine besprochen. Ter Rest der Nach-
mittags- und Vormittagsstunden
wird den Vergnügungen gewidmet.
Am Montag Nachmittag werden die
Telegntcn eine Rundfahrt durch die
Stadt Per Automobil machen und die
Taiuen am folgenden Tag a einer
Kartenpartic und Lnncheon im
„Conntry Club" theiliiehmen, woraus
eine Besichtigung der Anlage der
Firma Sharp L Tohme seitens der
Tomen ~d Delegaten stattfindet.
Im Mittwoch Nachmittag findet an
einer Shore am Ttoney Creek ein
echtes Maryläuder Ansteriirösten statt.
Tr. A. R. L. Tobilie wird die Dele-
gaten und ihre Tarne in seiner Re-
uden; zn Roland Park zu einem Ro-
senst'st ladeü. Am Freitag findet die
Reihe der Vergnügungen, sowie die
Convention mit einer Rundfahrt ans
der Bai als OZäsic der Zinna Sharp
K. Tohme zmd am Abend mit einem
'Bankett. Ball und Kartenpartic ihren
Abschluß.

Frau Katherinc Rühle gestorben.
Im Alter von 68 Zähren verschied

gestern Iran Katherine Rühle in ih-
rer Wohnung, Nr. 6701 Torsey
Laue. Ter Tod trat plötzlich ein.
Sofort, als, Iran Rühle erkrankte
wurde Tr. Howard A. Jones herbei-
gerufen, doch konnte dieser nur och
den durch akute Verdauungsstörung

verursachten Tod feststellen.
In dem Zustande des seit einiger

Zeit erkrankten Hrn. Geo. I. Richard
so, des Okenoral - Agenten für die
„New Bort
C0.." hat sich keine Besserung einge
stellt. Hr. Richardson ist 87 Jahre
git nd wohnt in Luthprvslle.

Mnnizrpal-Angrlcgcn heilen.
Die Stadt ivill den Lexington-Marlt

in besseren Zustand versetzen.
Tie „Marttlente - Verciiiiguiig"

wird mit der Stadt Hand in Hand
arbeiten. Bureau für kleinere
Privilegien.

Ein Comite der „Marttlente - Ver-
einigung" erschien gestern Nachmit-
tag vor Mayor Preston und der Büd-
get - Behörde, in bezüglich der Ver-
besserung der Stände im Lexiugton
Markt und der Verschönerung des
Marktes zu conscriren. Tas Comite
brachte die Nachricht, das; die Mit-
glieder dcr„Marttleute-Vereiiiigimg"
bereit sind, mit der Stadt in der in
Frage kommende Angelegenheit
Hand in Hand zu arbeiten. Ta sic
aber von der Stadt noch nichts Defi-
nitives gehört hatten, wurde das Co-
mite entsandt, um die Ansichten von
Mayor Presto und Stadt - Contro-
leur Thrift, der die Märkte unter sich
hat, zu hören.

Cs wurden verschiedene Idee' be-
sprochen und die Mitglieder der Büd-
get - Behörde schlugen dem Comite
vor, das; die Stadt sich der Angele-
genheit annehmen sollte, und vorerst
nur eine Straßenlänge des Lcriiig-
ton - Marktes mit neuen, modernen
und hübschen Ständen zu versehen.
Tie Geschäftsleute, welche Stände,
die von der Stadt errichtet wurden,
bennhen, sollen dann jährlich 6 Pro-
zent Zinsen für den Betrag, welchen
die Stadt für die Errichtung des
Standes zu bezahlen hatte, an die
Stadt entrichten. Tiefe 6 Proz. Zin-
sen haben mit de anderen Gebühren,
denen ein Standbesiher unterworfen
ist, nichts zn thun. Tas Comite der
„Marttlente Vereinigung" fand den
Vorschlag annehmbar und versprach,
in der nächsten Versammlung derVcr-
einigiing den Mitgliedern den Vor-
schlag zu unterbreiten und dann in
spätestens einer Woche vor der Bud-
get Behörde wieder zu erscheinen, um
die Ansichten der Mitglieder oder ei-
nen eventuell gefaßten Beschluß der
Behörde zu unterbreiten.

Che das Comite den Sitzungssaal
verließ, bemerkte Mayor Preston, daß
sich der Lcrington - Markt in einem
sanitären Zustand befindet, trotz-
dem er in der Mitte der Stadt liegt,
und einer der größten Märkte ist.
Ter Mayor sagte, daß es die höchste
Zeit ist, daß der Markt in einen besse-
ren Zustand verseht wird. Cr sprach
die Hoffnung aus, daß die Angelegen-
heit zur Zufriedenheit der Ständebe-
sitzer erledigt werden kamt.
B ürean f ü r kleinere P r i v i-

legten.

Nachdem der Tickner Hall im Ge-
richt zn Gunsten der Budget-Behörde
entschieden worden war, wurde ge-

stern von der Budget - Behörde ein
„Büreau für kleinere Privilegien" er-
öffnet.

TasSchwab - Tinuc r.
Bezüglich des Tinners, das am 2k.

November zn Cbren von Charles M.
Schwab hier veranstaltet werden
wird, ließ gestern Mayor Preston be-
kannt machen, daß alle Corporation
neu, Organisationen und Firmen er-
sucht werde. Passende Männer für
das Arrangements - Comite zu er-
nennen. Trotzdem Mayor Preston
bereits P2O für ei Gederl bei Stadt-
Registrator Gwynn hinterlegt bat.
werden die offiziellen Cinlndnngen
von dem Arrangements - Comite erst
in der nächsten Woche ausgesandt
werden.
Allgemeines Dentsckfeo Waisenhaus.

Besuchs-Tag für 28. September

ist hiermit abgesagt zur Verhütung
der „Infantile Paralysis" in unse-
rem Institut.

Ernst Schweißer, Präsident.
(Sept27)

Ter Weltkrieg heute vor einem
Jahr.

27. September 1013.

(Nach dem Bericht des Teutschen
Generalstabs.)

Cine bei'm TnrchbrnchSvcrsnch
der Engländer am 23. Septem-
ber verlorene Anhöhe bei Loos

l im Armentieres-ArraS-Abschnitt
wird von den Teutschen zurücker-
obert.

In der Champagne werden
weitere französische Angriffe mit

großen Verlusten für diese zurück-
geschlagen.

Im Nienien-OginSkikanal-Ab-

schnitt in Rußland erstürmt die
Armee des Prinzen Leopold von
Bayern die Brückenköpfe an der
oberen Tzczara.

Nördlich von Lnzk erzwingen
die Lesterreicher den Styr-lleber-

gaug.
In der Adria wird daö italie-

nische Linienschiff „Beiiedetto
Brin" durch Explosion ganz um
brauchbar gemacht.

Nordöstlich von Sedd-ül-Bahr
versenkt eine türkische Kiislenhal-
terie ein englisches Torpedoboot.

Bier neue .Kinderlähmungs-Zölle.

Mehrere verdächtige Zölle wurden
ehcnfalls entdeckt. Tie Namen
von Verdächtigen werden von jetzt

ab nicht mehr bekannt gegeben.
Jmpsarzt Tr. I. H. Von Trecle,
von der 13. Ward, rcsignirte.

Ter gestrige Tag vermehrte die
Zahl der KindcrlähimmgS-Zälle um
vier. Tie Kranken sind:

Cthcl Wolf, 3 Jahre alt, Nr. 127,
Whitridge-Ave. Sie wurde nach der
KittdereHospital-Schhilc .gebracht)

Maryland Stuart, 10 Jahre alt,
Nr. 1118, Mt. Royal-Avenne. Sie
wurde in der elterlichen Wohnung
behalten.

Samuel Rice, Neger, 21 Jahre alt,
Nr. 1700, Etting-Straße, wurde nach
dem Shdcnham-Hospital gebracht.

Annctta Hinden, 1 Jahre alt, Nr.
!>Ol, West 31. Straße, wurde ach
der Kinder-Hospital-Schnle gebracht.

Tie beiden Mädchen Stuart und
Wolf zeigten am Montag verdächtige
Symptome. Gestern fanden die
Aerzte, daß die Kinder thatsächlich
an der Kindcrlähmungs - Krankheit
litten. Ter Neger Rice ist bis jetzt
der älteste Kranke, abgesehen von ei-
ner alten Negerfra, welche vor eini-
gen Woche erkrankte.

Gcstlndheits-Commissär Tr. John
T. Blake erschien gestern Morgen vor
der Budget-Behörde mit der Bitte,
die >3 Aerzte und zwei Detektive, die
zur Unterdrückung einer Kinderläh-
mnngS'Cpidemie angestellt worden
waren, weiter im Tienste des Gc-
siindheits-TePartinents zu belassen,
da die gegenwärtige Situation dies
erfordert, Tie Behörde entsprach
dem Wunsche von Tr. Blake nnd gab
ihm die Erlaubnis, die Aerzte und
Gcheinipolizsstcii auf weitere zwei
Wochen im Tienste z behalten. Zalls
sich die Lage nicht besser sollte, dann
können die in Zrage Kommenden
auch ohne die Erlaubnis der Budget-
Behörde weiter beschäftigt werden.

Tie staatliche Gesundheits-Behörde
tonnte gestern keine neuen Fälle ver-
zeichnen. In Zinksbiirg, Carroll-
County, wurde jedoch ein verdächti-
ger Fall entdeckt. Ter erste tödtliche
Kittderlähmnngsfall in Washington-
County ereignete sich gestern.- Das
Opser ist die 13 Monate alte Tochter
von Herr und Zran Clissord Groß.
TaS Kind war ungefähr cine Woche
trank. Tas staatliche Gesnndheits-
Teparlment versucht, ein passendes
Hospital nic die Unterbringung der
Kraulen ans den verschiedenen
Counties zn sinden, Tie Kindcr-Ho
spital-Schnle nnd das Keran-Hospi-
tal wurde bis jetzt von der Staats-
Gesnndheils-Beböidc benutzt, nach
dem aber die hiesigä GcsnndhcitS Be-
hörde crllärte. daß i der Kinder-
Hospital-Schnle nur noch Kranke as
Baltimorc ausgenommen werden sol-
len, wurde die staatliche Behörde ge-
zwungen, nach Räumlichkeiten in an-
deren Hospitälern zu suchen. Ver-
schiedene Krankenhäuser ii Staate
haben sich auch bereits bereit erllärt.
Patienten, die an der Kindcrläh-
mnngs-Krankheit leiden, anzuneh-
men.

Gesnndheits-Cominissär Tr. Blake
erklärte gestern, daß von jetzt die
Namen von Kindern, die nnler dem
Verdacht stehen, an der Kinderläh-
mungs-Krankheit zu leiden, nicht
mehr vcrvssentlicht werden sollen.
Titt'ch die Betannlmachiing der Na-
men wurden öfters andere Familien,
'die in der Nachbarschaft des betres-
'senden Kraute wohnen, ängstlich.

. Tr. Blake lies auch belannt ma-
chen, daß an dem Nenjabrstage der
JSraclilen, der heute und Morgen
gefeiert wird, Kinder unter >3 lah-
ren an den verschiedenen israeliti
scheu Festlichkeiten nicht theiliiehmen
dürfen. Tie Beamte des Gesnnd-
Heits-Teparlemeiits werden daraus
sehen, daß diese Vorschrift nicht ver-
letzt werden wird.

Tr. I. H. Von Trcele, der Jnipf-

arzt der >3. Ward, reichte gestern bei
Tr. Blake seine Resignation ein. Tr.
Blake sprach sein Bedauern darüber
ans, daß Tr. Treele, der ein sehr
tüchtiger nnd eifriger Arzt ist, sein
Amt niedergelegt hat.

Zrn Dtcigcrwald gestorben.

Ein chronisches Herzleiden machte
am Sonntag dem Leben der Zran
Elisabeth Cvnsiance Steigerwald ein
Ende, einen Tag var Vollendn,,g ih-
res 72. Lebensjahres. Sie war zwei
Mal verbcirathet und überlebte beide
Gatten. ll,r erster Gatte war -Har-
ry Z. Canstance, nach dessen Tode sie
sich mit Henry Stcigerwald vcrheira-
tbete. Sie wird von ihren drei Söh
neu Harry Z. nnd Louis Conslance
und Henry Steigerwalö ansrichtig
'betrauert.

In den Biersorlc der „Amerika
Brewery" sind erfrischende, stärkende
Cigenschasten enthalten, welche die
schwache Stelle erreichen nnd das Sy

stem ne beleben, „Solace" ist eine
allenthalben beliebte Sorte. Kiste B>-
Brauerei: Harsord Ave., -Hillen nnd
Monninent-Str. (Scpt27) (Anz.)

Der Drntsche Korrespondent, Baltimore, Md., Mittwoch, den 27. Sept. 1916.

Tie „Vierten" wieder daheim.
Tie Mitglieder des 1. Regimentes

der Maryland National - Garde
sind gestern in Baltimore eilige-

troffen. Schliefen seit langer

Zeit wicdereiiimal bei Muttern. —

Ter Zahlmeister beglückte durch
seine Gegenwart.

Gestern Nachmittag rückte das 1.
Regiment, welches cine schöne Sol-
daten Zeit a der mexikanischen
Grenze, nnd in Cainp Harrington
verbracht hatte, mit klingendem Spiel
wieder in Baltimore ei. Endlich
daheim. So mancher erlösender
Seufzer machte sich bemerkbar als
die Truppe durch die Straßen mar-
schirte.

Schon am srnhen Morgen hatten
die Jungen mit dem Abbruch deS
Feldlagers begonnen und die Zelte,
wie andere Ausrnstnngsstückc, in die
bereitstehende Waggons verlade.
Um 1 Uhr 13 Nachmittags wurden
die Waggons bestiegen, nnd traf der
Zug nm 2 Uhr 33 Minute ans dem
Mount Royal-Bahnhos an.

Ter Marsch von dem Bahnhof zur
Wafsenhalle glich einem Triumph-
zug. Eine Ricsenmcnschenmcnge hat-
te sich eingesnnden, nm die Soldaten,
die unblutige Siege an der meritani-
schenGrenze gefeiert hatten, zu bcwill-
tominen. Eltern, Franc, Geschwi-
ster und Liebchen waren vollzählig
vertrete, nnd spielte sich dieselbe
Scene vor der Wasfcnhalle ab. Un-
ter den Klänge flotter Märsche zo-
gen die zukünftigen „Veteranen der
Manöver an der meritanischen Gren-
ze" durch die Cathedra!-, Howard-,
Baltimore-, Cntaiv- und Fayette
Straße nach der Wasfcnhalle.

Ter Zahlmeister hatte sich cinge-
sunden, und wurden die Vaterlands-
Vertheidiger, die so lange ans ihre
Löhnung warte ninßten, für ihre
geleistete Arbeit entlohnt. Tie Mann-
schaft konnte sich gestern Abend nach
Abgabe der Sache ach Hanse bege-
ben, mnß sich aber jeden Morgen nm
7 Uhr in der Wafsenhalle einsinden,
bis die AiiSmnsterung, die cventtiell
schon heute stattfindet, beendet ist.

Bei dem Verladen der Sachen in
Camp Harrington ereignete sich ein
Vorfall, der leicht hätte ernste Folge
nach sich ziehen können. Ein mit Mu-
nition beladener Wagen wurden von
Pferden, die Plötzlich scheu wurden,
durch das Camp gezogen, und war es
erst möglich, die Thibre in Lanrell
znm Stehen zu bringen. Ein Zn-
sainmenstoß mit einem andere Ge-
fährt hätte eine Explosion ach sich
gezogen.

An Kiudcilähmnng gestorben.

Alle ärztliche Knust bei der Erkran-
kung des Sohnes des Professors
I. Tncsberg vergeblich. Tec
Knabe wurde durch Anwendung

eines PnlmotorS 16 Stunden am
Leben erhalten.

Trotz aller Anstrengungen derAcrz-
1e starb Adrian Tncsberg, der sieben-
jährige Sohn des Professors J.TneS-
berg a der Johns Hopkins' Univer-
sität, gestern Morgen im Kindcrschnl-
Hospital an der Kinderlähmung,

Ter Knabe erkrankte am letzten
Tonnerstag. doch wurde sein Befin-
den erst am Montag Besorgnis; erre
gend nnd die Kinderlähmung als Ur-
sache der Erkrankung festgestellt. Cr
wurde daraus soiort nach den, Ho-
spital übcrsührt und sein Zustand
war derartig, daß eS nicht den An-
schein hatte, daß er dasselbe och le-
bendig erreichen würde.

Ta der Knabe kam im Stande
war, zn atbnien. wurde ein Pnlmo-
tor der Consolidated Gas, Electric
Light and Power Co. angewendet,
in sein Leben zn rette. Mit Hülse
des Apparates gelang es jedoch nur.
das Leben nm 16 Stunden ;n ver-
längern, denn das Befinden des Kin-
des verschlechterte sich mehr und mehr
bis mn 2 Uhr Morgens der Tod ein
trat.

Ein Bruder nd zwei Schwestern
des Todten befinden sich ebenfalls im
Hospital nnler ärztljcheißeobachtniig,
doch tonnte bis soweit in diesen Fäl-
len die CrtrankiingSnrsache och nicht
Positiv als Kinderlähmung festgestellt
werden.

Tie Eltern der Kinder befinden sich
in stirer Wohnung im Tndor Hall-
Okebände an, Univcrsity Pnrtway nn-
tcr Onarantäne: ebenso wurden die
Kinder sämmtlicher Familien in die-
sem Apart,cntbanse, das eines der
feinsten der Stadt ist, niiter Onaran
töne gestellt, wodurch natürlich ich:
wenig Bestürzung in der Nachbar-
schast hervorgerufen wurde.

Schifsskartril
non nd nach Deutschland und
Oesterreich-Ungarn über Rotterdam
und New-?)ork. Geldsendungen nach
Europa.

Thc. H. D>crr Ev.,
217 Ost-Baltinivre-Str.,

(März-13—) 243 Süd-Broadwitz.

Convention der Grtreidchändler.
Kommt heute znm Abschluß. Tie

Delegaten machten gestern eine
Wassersahrt nach Annapolis.

Sie wurden von Gouverneur
Harrington empsangen. Tr. I.
U. T. Tnvel hält heute einen
Vortrag.

Tie Tclegate der Convention des
„National-Vereins der Getrcidehänd-
ler" lauschten gestern Morgen im
Hotel Emerson einer Rede von Rich-
ter Judson C. Clements von der
Zwischenstaatlichen Verkehrs - Com-
mission. Richter Clements behandelte
verschiedene Themas, in der Haupt-
sache sprach er aber über Arbeiter Ge-
werkschaften, Seiner Meinung soll-
ten nicht nur Corporationcn sich vor
den Gesehen zu beugen haben, son-
dern auch Arbeiter - Gewerkschaften.
Cr führte als Beispiel die Union der
Cisenbahn-Angestellten an. Ein Ge-
setz, auf Grund dessen Arbeitgeber,
die mit ihren Angestellten in Mei-
nungsverschiedenheiten gerathen oder
umgekehrt, zn Arbitration gezwun-
gen werden können, sollte sofort in
Kraft gesetzt werden.

Richter Clement kam gestern Mor-
gen mit seiner Gemahlin und seiner
Schwester, Fräulein May Clements,
von Washington nach Baltimore.
Tic wurden am Bahnhof empsangen
nnd nach dem Hotel Cnierson beglei-
tet, wo Richter Clements weniger
Minuten später mit seiner Rede be-
gann,

Tas Arrangements - Comite der
Convention Hatto siir gestern Nach-
mittag eine Wassersahrt vorbereitet,
Tie Fahrt wurde gegen l Uhr ans
dein Tcnnpser „Louise" nach Anna
polis angetreten. I Annapolis
wurden die Delegaten von Gonver-
nenr -Harrington empsangen. Tie
Ansslngler kehrten gegen lO Uhr nach
Baltimore zurück. Jeder Theilneh-
nier befand sich in bester Stimmung.

Tie Convention kommt heute znm
Abschluß. Tr. I. W. T. Tnvel vom
landwirthschaftlichen Departement
wird eine Ansprache haltem
Grenz-Regnlirnng zwischen Mary-

land nnd Virginicn.
Zur Feststellung der Grenze im

Tangier- nnd Pocomoke - Sund zwi-
schen den Staaten Virginien und
Maryland nnd auch zur Vermeidung
von Streitigkeiten zwischen den Au-
steriifischern der beiden Staaten, die

nicht immer unblutig Verliesen, sind
jetzt 30 Fuß hohe Grcnzzeichcn bei

Horse Hammer, Tyler's Creek und
Blizzard Island errichtet worden.
Diese sind so genau placirt, daß eS
leicht ist, die Grenzlinie augenblicklich
festzustellen. Die Arbeit nahm unge-
fähr drei Wochen in Anspruch und
wurde unter Leitung des Chefinge-
nieurs der Maryland Commission,
Herrn Lwcpson Carle, nnd ,H. C.
Rnedigcr, der Virginien repräsentie-
re, sowie des Hnlss-Vundcsittge-
ienrü L. A. Polter vom VnndeS-
Verinessnngsdicnst vorgenommen.

Unerträgliche Zustände.
Cine große Spannung besteht zwi-

schen de Bewohnern der Paca-Str..
nördlich der Lcxingtvn-Straßc, und
Fiihrwörtshesitzer, welche in der
nächsten Zeit znm Ausbruch kommen
wird. Cs verlautet, daß Haftbefehle
gegen verschiedene Parteien crwirlt
werde sollen. Aus der einen Seite
beschweren sich die Anwohner über
das Ausstellen von Farmerwagen.
welche dort ihre Pferde füttern und
gleichzeitig ihre Prodnttc verkaufen,
während ans der anderen Seite die
besser gestellten Burger der Stadt
mit ihren Kraftwagen Ausstellung

nehmen nui diese dort so lange stehe
zn lassen, bis sic ihre Einkäusc i
Geschäften nnd ans dem Markt erle-
digt haben, was aber sehr lange Zeit
in Anspruch nimmt. Die Kaufleute
dieser Nachbarschaft fühlen sich durch
diese Praktiken schwer geschädigt und
werde, falls die Proteste nicht Hel
fei, sollte, die Gerichte in Anspruch
nehmen, nm hierin cine Abhülfe zn
schaffen, denn die Zustände werden
von Tag zn Tag unerträglicher.

Republikaner in .Highlaiidtvwn.
Ter republikanische Wahlscldzng

des 12. Distrikts von Baltimore-Co.
wurde mit einer gut besuchten Ver-
sammlung im -Haiiptguarticr des
„zstonng Men's Repnblican Club"

zn Highlandtowii, eröffnet. Die
Haiiptreden wurden von Tr. Joseph
I. France, dem Candidaten sür den
Bundessenat, und William -H. Law-
rence, dem Candidaten sür den zivei-
zen Congreßdislritt, gehalten. Beide
Redner ersuchten die Anwesenden,
ihre Schuldigkeit zu thun zur Er-
wählung des früheren Richter?
Hughes und der anderen republika-
nischen Candidaten. Unter den ande-
re Rednern des Abends waren die
Herren Front Jacoby, C. Rose Mace,
Laban Sparks. T. I. Zimmerman
und Oscar Keys.

AkttliM-n, die den „Denisch- isrre-
sp„de„ie " ich piiiitilkit brr iircgcl-
miitzig erhallen, sind gelieien, der Otfirr
davon per Telephvn der schriftlich Mit-
theil mache.

Ganz Baltimore als Trauzeuge.

Bei der gestrigen öffentlichen Tran
nng in der „Made in Baltimore"-
Ausstellung. Zrl. Hazel Ben-

nett nnd Charles -tz. Mattingly

daS Brautpaar. Verschwenderi-
sche Dekoration. Herrliche Ge-

schenke.
Cine nnzähligeMcnschenmcngc hat

te sich gestern Abend in der Halle de.-
3. Regiments eingcsnndcn, nm der
„Made in Baltimore - Trauung"
zwischen Zrl. Hazel O. Bennctt nd
Hrn. Charles Harding Mattingly als
Trauzeugen beizuwohnen. Ter An-
drang war zeitweise so stark, daß die
Polizei den Eingang abspetren muß-
te. Stunden vor der festgesetzten
Zeit, 0 Uhr Abends, ergoß sich der
Mcnschenstrom in die Riesenballe, in

einen gute Plah zn erwischen, damit
nichts von den Vorgängen der Cere-
monie verloren geht, Tic holde Wei-
blichkeit war, wie nicht anders zu er-
warte, an, stärksten vertreten. Jeder
war neugierig, und man hörte über-
all Fragen: „Wie sicht sie ans?" „Ist
sie hübsch?" „Ist der Bräutigam ein
hübscher Mann?" „Was werden sie
anhaben?" nnd tausenderlei andere
Fragen wurden gehört.

Tie Spannung wuchs, als sich die
Stunde der Trauung näherte. Jetzt
ist es 0 Uhr. Plötzlich machte sich ei-
ne Bewegung unter der Menschen-
menge bemerkbar, bei welcher die
Neugierigen nicht nr gestoßen und
gedrängt, sondern sörmlich vorwärts
gehoben wurden. Verschiedene Frone
erlitten Ohnmachtsansälle, erholte
sich aber sehr schnell.

Tas Trommler nnd Pseiscr-Corp.-
der Knabentnndschnfter marschirte
durch das West - Portal mit klingen-
dem Spiel, in den Einmarsch des
Brautpaares, das von den Mitglie-
dern der AnsstcllnngS - Verwaltung
geführt wurde, cinzntnnden, Tie Ka-
pelle setzte mit dem Hochzcitsmarsch
ans „Lohengrin" ein, unter dessen
Klängen sich die Hochzeits- Prozes-
sion nach dem Tanzsaal begab, der in
einenßlnmenhain umgewandelt war.
Cine Riesenglocke frischer Blumen,
ans welcher unzählige Bändchen her-
vorragten, bildete den Tranhiinmel.
Palmen nnd Herbstblumen vervoll-
ständigten die grandiose Ausschmü-
ckung des Hochzeitssagles.

Tie Braut trug ein prachtvolles
Crepe de Chine Kleid mit reichem
Besatz nnd Tnllnhcrwnrf, einen herr-
lichen Strauß amerikanischer Beauty
Rosen, nnd wurde die Schleppe von
sechs niedlichen Mädchen getragen,
welche ihr bei'm Betreten der Halle
Rosen ans den Weg gestreut hatten.
Tie Braut war eine schöne brünette
Erscheinung, und machte der Bränti-
gam in seiner strammen Haltung
und seinem vergnügten Lächeln einen
sehr netten Eindruck. Viele Glück-
wünsche mnrden dem „Made in Bal-
timore Hochzeitspaar" ans dem Wege
durch die Halle zugerufen.

Als Bcantjiingier sungirte Frl
-Clcanor Mattingly, eine Schirester
des Bräutigams, welche ein Frack-Co-
stüm ans'leichtem rosa Crepe de Chi-
ne trug und einen Strauß Heller Ro-

sen im Arme hatte.
Pastor Joel P. Rossiter vollzog die

Trauung. Nach der Ceremonie be-
gab sich das junge Cbcepacir und die
geladene Hochzcstsgäste, sowie die
Beamten der Ansstell nng in den eng-

lischen Garten der City Tairy Co.
woselbst ein vorzügliches Hochzeits-
nmhl serüirt wurde. Ströme von
Reis und Blumen wurden nach der
Trauung ans das Paar geworfen,
nnd streckten sich Tausende van Hän-
de dem Brautpaar entgegen, in

demselben Glück zn wünschen. Nur
wenige Hände erreichten dasselbe, da
die Knaben - Kundschafter sorgfältig
mit Hülse der Polizei die Ordnung
ansrecht erhielten nnd ihre wohlbe
lannte Seile gespannt hatten.

Tie Aussteller hatte dem Braut-
paar schöne und nützliche Gescheute
dargebracht, und war der Lagerraum
der WassenHalle thatsächlich überfüllt
mit Liebesgae, die auch von privater
Seite eingelaufen sind.

Lange währte es. ehe sich die Rie-
senhalle leerte, denn Jeder wollte ei-
nen Blick ans das glückliche Paar
weisen- daS sich aber frühzeitig durch
einen Scitcnausgang entfernt halte.

Tie -Hochzeit war äußerst geschmack
voll arrangirt, nd gebührt der Ans-
stellnngsleitnng das größte Loh für
die vortrefflichen Arrangements nnd
Umsicht, welche sie bei dieser Gelegen-
heit hat 'alten lasse. Cs war eine
echte Baltiniorer -Hochzeit, einfach nnd
schön, nd sollte Vielen als Vorbild
dienen,

-Hente Abend hat Gouverneur -Har-
ringtt'ii sich angemeldet, nnd wird
das Staatsvberhanpt nnd sein Stab
Gast der AnSstellüngsleitnng sein.

Deutsche, Oesterreichische nd Unga-
rische Kriegsanleihen.

100 Mark nnd lOOKronen aufniärl.
Theo. H. Diener L Eo.,

Sl7 Ost-Baltimore-Ttr.

Aus de Polizcigerichtcn.

Verhandlungen gegen Striker, die i"

einen Kampf verwickelt wäre,

vertagt. Schlagringe und so"'
füge Waffen spielten bei dem Z!"
sanimcnslroße eine Rolle.
Parteien waren Angestellte

Firma Stronsc L Bros.

Wegen Nichterscheinens
Hanptzengen, ei Chauffeur, der ver-
hindert war, miisjte gestern Richter
TawlinS im nordwestliche Polizei'
geeicht die Verhandlungen gcgenStri-
ker und Arbeitswillige der Zirm"
Stronse Bros., die sich am Montag

Abend an der North- und Trust) -Hsti'
Avenue eine Schlacht lieferte, ver-
tagt werden. Tie Steiler und Ar-
beitswilligcn der genannten Zirm
hatten angeblich gegenseitig ans die
Gelegenheit gewartet, sich in eine"
Kamps einzulassen, und spielte
Schlagringe, sowie andere Waffe
die Hauptrolle. Bei dem Zusammen'
stoß wurde Henry Rnbinstci von Nr-
-661, West - Zayettestraßc, übel Z"'
gerichtet und mußte in einem Privat-
Automobil nach dem Maryland Altt
gemeinen Hospital gebracht werde"-
Por Richter Tawtins standen gestern

außer Rnbinslcin, in dessen Hände
ein Schlagring bemcrlt wurde, och
L. Zcinblatt, Nr. 1206, West North-
Avenue: Morris Brown. Nr. 1826,

Linden - Avenue: Mar Zrennd, N>-
2136, MeCnllohstraße, und Henryßo-
senthal, Nr. 2332, McCnllohstrasw'.
kvohnhnft, die des unordentlichen Be-
tragens beschuldigt sind. Rnbinstci
muß sich ans die Beschuldigung, eine
Schlagring in seinem Besitz gehabt z
haben, verantworten. Tie Verhand-
lung wurde ans den nächsten Mon-
tag festgesetzt, und wurde Nubiuslei-
welcher stark unter den Zolgen dec

Keilerei litt, gegen !5t101.13 Bürg-

schaft und die anderen Beschuldigte
unter je P6O Bürgschaft ans freie
Znß gesetzt.

Verprügelter Hühner- ',
Liebhaber.

Tas zarte Hände auch anständig
zu Prügeln verstehen, mußte der Ne-
ger William West erfahren, der süh
gestern vor Richter Raust im südli-
chen Polizcigcricht wegen Angriffes

auf die Negerin Lilly Cox zn verant-
Worten hatte, und zn drei Monate
Arbeitshaus verdonnert wurde. Eine
zweite Beschuldigung des TiebstahiH
eines HnhneS wurde sahen gelassen-
Lilly hörte ein verdächtiges Geräusch
in ihrem Hühnerstatt im Hanse Nr-
-606, China Straße, und fand, der

Ursache nachgehend, West, mit einem
feisten Huhn unter seinem Nock vor-
Ohne sich lange zn besinnen, schlug
die kräftige Negerin unbarmherzig
ans den Hnhnerdieb ein, welcher sei-
nerseits von einem Banmwvllhaken
Gebrauch machte. Auf die Hnlsernse
der Bedrängten, eilten weitere weib-
liche Bewohner des Hauses herbei, '
welche den Neger derartig vcrprii-

I gelten, daß dieser yn seinerseits
laut in Hülse ries, Tie Hülse km
in der Gestalt der Polizisten Siilli-
bau und Sergeant Moore, die de
Mann noch rechtzeitig schützten, sodaß
er noch einen Zetzen am Leibe behielt,
denn die Zrancn hatten dem Bur-
schen die Kleidung säst bvllsländig
vom Körper gerissen.

Tas Gesängniß steht osse n-

Richter Packendors im Catonsville
Polizcigcricht verdonnerte gestern
Edward A. Howe z der schwere
Geldstrafe von !s>3o nebst Koste, weil
er ein Automobil ohne Licenz gelenkt
hatte. Tie Bestrafung erfolgte auf
Veranlassung des StaaEAiitoniohil- '
Commissärs A. Vanghman. Rowe
war vor kurzer Zeit in einem Anto-
Anfall in Cnrtis Bay verwickelt, und

, seiner Zeit streng bestraft worden-
, Kurz vor der damaligen Verhand-
liing erwirkte der Mann eine Licenz

i vom Antomobil-Coninüssär, welche
jedoch ziirückgcrnjcn wurde, als der
Thatbestand bekannt wurde. CS
wurde Rowe untersagt einen Kraft-
wagen innerhalb der Grenzen Marn-
lands zn führen. Rowe wurde am
Montag von Cominissär Banghinan
angetroffen, als er trotz des Verbotes
ohne Licenz ein Lastauto lentte. Tie
Verhaftung und Bestrafung war die
Zolge. I der Zukunft will der
Cominissär darauf bestehen, daß ge-
gen derartige Gesetzes Ucbertreter
Gefängnißstrafen beryängt werd.

Von Philndelphin zni Besuche hier.
Herr C. R. Zimmerina ans Phi-

ladelphia befindet sich > gegenwärtig
in Baltimore ans Besuch. Hr. Zim-
mcrnian absolvirte die „Maryland -

Universität" und ist jetzt in der Stadt
der Bruderliebe geschäftlich thätig.

Ruch Zlkirida gereist.
Zran I. Henry Stvhmeyer kelirtb

mit ihren Kindern, Zrl. Emma
Strohmeyer und Carl F. Strolmicyer

nach einem Svinmerausentbalt i
Pen Mar nach liier zurück. Nach
kurzem Anfenthall trat sie die Reiß'
nach Zlorida an m sich ihrem Gatten
ans seiner dort bclegcnen Zarin an-
zuschließen.
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